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Auf takt02 – 03

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

die neue Runde unserer Förderaktion „Wir sorgen für Bad Kreuznach“ ist in 
vollem Gange. Endlich können wir unsere Eddy Taler bei tollen Aktionen wie-
der persönlich unter die Leute bringen! Die Resonanz ist riesig: Nach den zwei 
schwierigen Pandemie-Jahren ist der Wunsch groß, den hiesigen Vereinen 
und Organisationen mit einer Taler-Spende unter die Arme zu greifen.
Für die Kreuznacher Familien gibt es ebenfalls eine gute Nachricht: Rechtzei-
tig zum Saisonstart wurde das Salinenbad wieder komplett geöffnet – inklu-
sive Nichtschwimmerbecken und mit jeder Menge Kinderspaß. 
Und auch von unserer naheChangers App gibt es Erfreuliches zu berichten. 
Die Teilnehmenden haben die Herausforderung angenommen, in diesem 
Jahr über 1.200 Bäume in den Boden zu bringen. Fleißig sammeln sie Punk-
te – die wir dann in Esskastanien, Traubeneichen und Co. umwandeln. Viel-
leicht sehen wir uns ja bei der nächsten Pflanzaktion im Herbst? Wir würden 
uns sehr freuen!

Herzlichst Ihr

Christoph Nath
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Auf takt

Bunt geschmückt

Begeisterung beim Firmenlauf

Im letzten Jahr verschönerten noch 
dekorative Schirme Bad Kreuznach, in 
diesem Jahr schmücken bunte Wim-
pelketten die Fußgängerzone. In den 
Farben des Kreuznacher Stadtwap-
pens, also gelb, blau und weiß, dazu 
rot als Zeichen der Liebe zur Stadt, 
laden die bunten Hingucker zum 
Shoppen und Verweilen ein. „Das 
Feedback aus dem letzten Jahr war so 

positiv, dass wir auch dieses Jahr die 
Innenstadt verschönern wollten“, er-
klärt Christoph Nath, Geschäftsführer 
der Unternehmensgruppe, die erneu-
te Aktion. Für die Wimpelketten sorg-
te die Unternehmensgruppe Kreuz-
nacher Stadtwerke mit der Sparkasse 
Rhein-Nahe, der Initiative „Wir sind 
Kreuznach“ und der Stadt Bad Kreuz-
nach. 

Insgesamt 3.178 Läufer*innen aus 228 Unternehmen starteten im Juni beim Firmenlauf in Bad Kreuznach – davon  
60 Teilnehmende der Unternehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke. 

Einmal mehr überzeugen die Kreuznacher 
Stadtwerke in ihrer Kernaufgabe, der Strom- 
und Gasversorgung, und erhalten zum zwölf-
ten Mal hintereinander die Auszeichnung „Top 
Lokalversorger“. Kriterien wie Kundenfreund-
lichkeit, digitale Kundenkommunikation, per-
sönlicher Kundenservice mit nachhaltigen 
Produkten sowie Engagement in Gesellschaft 
und Region spielen bei der Bewertung eine 
Rolle. Weitere Faktoren, die zur Auszeichnung 
beitragen, sind etwa der vom TÜV Rheinland 
geprüfte Tarif NaheSTROM natur, der Ausbau 
der Ladeinfrastruktur für E-Autos sowie das 
Engagement der Stadtwerke bei nachhaltiger 
Stromerzeugung und als Ausbildungsbetrieb. 

Top Lokalversor-
ger seit 12 Jahren

Neue Wasserleitung zwischen 
Fürfeld und Hof Iben: Auf insge-
samt 970 Meter Länge ersetz-
te die Unternehmensgruppe 
Kreuznacher Stadtwerke die  
alten Leitungen durch flexible 
und beständige Kunststoffrohre. 
„Um die Bürgerinnen und Bürger 
auch in Zukunft zuverlässig mit 
frischem Trinkwasser versorgen 
zu können, investieren wir 
beständig in die Infrastruktur“, 
erklärt Klaus-Dieter Dreesbach, 
stellvertretender Geschäftsführer 
der Unternehmensgruppe und 
verantwortlich für die Technik. 
Allein 2020 flossen 3,4 Millionen 
Euro in die Wasserversorgung und 
das Wassernetz. 

NEUE LEITUNG

Geschäftsführer Christoph Nath (links) übergibt die Wimpelketten an Bürgermeister Thomas 
Blechschmidt (zweiter von rechts). 

Mehr zu unserem Engagement gibt’s 
auf Facebook oder Instagram unter

Wir sorgen für Bad Kreuznach 
#wirsorgenfuerbadkreuznach
#wirsorgenfuerkh, #wsfbk 
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Großes Gehege für kleine Tiere: Das Geld 
aus der Förderaktion investierte die 
Lebenshilfe Bad Kreuznach e. V. in ein neues 
Zuhause für ihre Meerschweinchen. Nadja 
Schlitter (links) und Chantal Zenkner halfen 
fleißig mit.

Michaela Ziegler, Lebenshilfe Bad Kreuznach e. V.

DER UMGANG MIT DEN TIEREN 
schafft Vertrauen und stärkt 

das selbstwertgefühl.



Engagement

Die neue Runde der Stadtwerke- 
Förderaktion läuft: Jetzt heißt es, 
fleißig Eddy Taler sammeln und 
gemeinnützige Vereine und 
Initiativen unterstützen.

Die 
Glücklich-

Tolle Herzenswünsche und spannende Aktionen: Die 
Förderaktion „Wir sorgen für Bad Kreuznach“ geht in die 
vierte Runde. Ganze 25 Vereine und Initiativen sind dem 
Aufruf der Unternehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke 
gefolgt und haben ihre Wünsche auf der eigens dafür ein­
gerichteten Plattform eingestellt. Eine kurze Beschreibung, 
dazu ein paar hübsche Bilder, fertig: Schon wetteifern die 
schönsten Projekte aus den Kategorien Sport, Soziales, 
Kultur, Bildung und Umwelt um die meisten Eddy Taler. 
Die Taler können bei verschiedenen Aktionen erspielt und 
im Anschluss dem Lieblingsprojekt gutgeschrieben wer­
den. Ob Bälle und Springseile für den Pausenhof, neue 
Kanus oder eine Grillhütte – die Auswahl der Herzens­
wünsche ist groß.

Viele Projekte und tolle Ideen
Der Förderverein „Sternschnuppe“ der städtischen Kita 
„Ria-Liegel-Seitz“ macht zum zweiten Mal mit. „Wir wün­
schen uns ein Trampolin für die Kinder“, erzählt Kita-
Leiterin Julia Schroeter. Der Carnevals- und Musikverein 
Neu-Bamberg ist zum ersten Mal dabei. Mit den gesam­
melten Eddy Talern wollen die Vereinsmitglieder neue Kos­
tüme anschaffen – die alten haben nämlich schon die eine 
oder andere Saison hinter sich. 
Pro Seniore hat erneut ein schönes Projekt eingereicht: „In 
diesem Jahr wollen wir mit dem Geld Schaukelstühle für 
demente Senioren finanzieren“, so Michael Forster von Pro 
Seniore. Der 1. KTC Bad Kreuznach e. V. ist ebenfalls wie­
der dabei und plant, die Eddy Taler für die Ausrichtung 
eines inklusiven Sportfestes zu nutzen. 
„Das Besondere an unserer Sponsoring-Aktion ist, dass 
hier die Bürgerinnen und Bürger selbst über den Erfolg 
der einzelnen Projekte entscheiden“, erklärt Stadtwerke-

macher
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Pressesprecherin und Projektverantwortliche Chantal 
Rubröder. Wie bereits im vergangenen Jahr unterstützt 
auch diesmal die Sparkasse Rhein-Nahe die Förderaktion 
und hat die Spendensumme erneut auf 15.000 Euro auf­
gestockt. 

Jeden Monat eine neue Aufgabe
„Nachdem wir in den vergangenen zwei Jahren aufgrund 
der Corona-Auflagen unsere Taler hauptsächlich online ver­
geben mussten, bringen wir die Menschen diesmal mit ganz 
besonderen Ideen zum Mitmachen“, freut sich Chantal 
Rubröder. Jeden Monat findet eine neue Aktion statt, bei 
der die begehrten Eddy Taler gesammelt werden können.
Die erste Aufgabe im Mai forderte die Vereine auf, krea­
tiv  zu  werden: Sie durften Salina, das Maskottchen des 
Salinenbades, „aufpimpen“. Ob anmalen, verkleiden, 
bekleben oder kostümieren – für jede künstlerische Verschö­
nerungsaktion gab’s zahlreiche Eddy Taler.
Ab Juni gingen die Vereine auf Schnitzeljagd: Ausgestattet 
mit einer Hinweisliste mussten die Schatzsucher*innen 
Orte in Bad Kreuznach erraten. Wer ein Foto an den 
gesuchten Standorten knipste, erhielt dafür Eddy Taler. 
Weitere Taler konnten die Teilnehmer*innen bei einer 
Müll-Sammelaktion ergattern. In Kooperation mit dem 
Projekt „Wir sind Kreuznach“ befreiten viele Freiwillige die 
Innenstadt von Müll und durften dafür weitere Eddy Taler 
einsacken.

Wir waren erfolgreich! 

Chantal Rubröder, Stadtwerke-Pressesprecherin und Projektverantwortliche

diesmal bringen wir die menschen 
mit ganz besonderen aktionen  

zum mitmachen.

Projektwoche im 
Circus ZappZarap

Unsere 

Herzens-
projekte

Im Juli geht Eddy mit der Sparkassen-Wutz auf Reisen. Ein 
Foto ihres Verstecks verrät cleveren Detektiv*innen ihren 
Aufenthaltsort. Wer das Rätsel löst, erhält die begehrten Ta­
ler. Und im August heißt es: Laufschuhe schnüren und mit 
der naheChangers App Schritte sammeln. Diese tauschen 
wir dann in Eddy Taler um. Also, mitmachen und das Lieb­
lingsprojekt unterstützen!

Macht mal Zirkus!
Manege frei: Die Grundschule Planig/Bosen­
heim engagierte den Circus ZappZarap für eine 
Projektwoche. Unter Anleitung des pädago­
gisch geschulten Teams schnupperten rund  
290 Schüler*innen Zirkusluft und probten die 
verschiedensten Kunststücke. In einer großen 
Abschlussveranstaltung präsentierten die Nach­
wuchstalente Eltern, Lehrern und Verwandten 
ihr neu gewonnenes Können. 

In den vergangenen Jahren konnten bereits etliche Vereine 
und Initiativen ihre Herzenswünsche erfolgreich umsetzen. 

Einige von ihnen stellen wir hier vor:
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Die neuen Turn- und 
Spielgeräte für den KTC 
machen nicht nur Spaß, 

sie schulen auch die 
Fertigkeiten der Kinder.

Bewohnerinnen und Bewohner sowie Betreuer Günther Ziegler waren mit vollem 
Einsatz dabei und bauten ein tolles neues Zuhause für die drei Meerschweinchen  
Max, Jerry und Moritz.

Noch mehr Bilder und Infos zu den Projekten 
sowie weitere Sponsoring-Aktionen der 

Unternehmensgruppe findet ihr auf: 

instagram.de/wirsorgenfuerbadkreuznach

facebook.com/wirsorgenfuerbadkreuznach

Spaß und Spiel

Tierische Hilfe Es kreucht 
und fleucht

Neue Turn- und Spielgeräte fürs Kinder­
turnen: Mit dem erspielten Geld 
finanzierte der 1. Kreative Tanzsport 
Club (KTC) unter anderem einen Tun­
nelschlauch, ein Rhönrad, ein Doppel­
trapez, ein kleines Trampolin, eine 
Slackline und ein Klettergerüst. Und 
bringt so die Kinder von drei bis zwölf 
Jahren nach der langen Corona-Zeit oh­
ne Sport wieder richtig in Bewegung!

Die Lebenshilfe Bad Kreuznach e. V. finanziert ein ganz besonderes Projekt: 
Bewohnerinnen und Bewohner der Lebenshilfe übernehmen Verantwortung für 
Hühner, Hasen – und neuerdings auch Meerschweinchen. Das sogenannte tier­
gestützte Arbeiten ist ein ganzheitliches Entwicklungs- und Förderangebot. 
„Der Umgang mit den Tieren schafft Vertrauen und stärkt nicht nur Selbstwert­
gefühl und Verantwortungsbewusstsein, sondern unter anderem auch Fein­
motorik und Koordination“, erklärt Michaela Ziegler, Teamleitung ambulantes 
Wohnen. Mit dem Geld hat das Team der Lebenshilfe einen Stall für die kleinen 
Nager gebaut und Reparaturen am Hühnerhaus durchgeführt. 

Ein Herz für kleine Flug- und Krabbel­
tiere: Der Boule-Club Rheingrafenstein 
e. V. errichtete ein großes Insekten­
hotel. Ein eigens gepflanzter Bienen­
baum sorgt für die passende Nahrung. Ill
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Das Freibad hat täglich von  
9 bis 20 Uhr geöffnet. 

Weitere Infos und Preise unter  
www.salinenbad.de

Rein ins kühle Nass: Seit dem 1. Mai 
ist das Freibad im Salinenbad wieder 
komplett geöffnet. Nachdem im ver-
gangenen Jahr bereits das 50 Meter 
lange Schwimmerbecken in traumhaf-
ter Lage direkt neben den Gradierwer-
ken den Badegästen offenstand, lockt 
nun auch das neue Nichtschwimmer-
becken Besucherinnen und Besucher 
an. Über 1.000 Quadratmeter Wasser-
fläche sowie eine Erlebnis- und eine 
Kleinkinderrutsche sorgen für jede 
Menge Wasserspaß. Für die Kinder hält 
das Freibad außerdem einen neuen 
Matschspielplatz mit Klettergerüst und 
Bobbycars bereit. Und wenn den Klei-

nen die Sonne mal zu viel wird, gelangt 
man über einen Zugang zum über-
dachten Kleinkinderbecken im Hallen-
bad. Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: In der Beach-Lounge stärken 
sich die Badegäste mit Pommes, Brat-
wurst und Co. und genießen das selbst 
gemachte Eis einer regionalen Eisdiele. 
„Wir sind stolz, ein so schönes Bad in 
unserer Stadt zu haben, und bedanken 
uns bei der Sparkasse Rhein-Nahe und 
dem Förderverein Hallenbad für die 
Unterstützung beim Kauf der Rut-
schen“, freut sich Klaus-Dieter Drees-
bach, Geschäftsführer der Kreuznacher 
Badgesellschaft.

Die Bauarbeiten im Salinen-
bad sind beendet: Das Freibad 

ist vollständig renoviert und 
sorgt bei den Badegästen für 

Urlaubsfeeling. 

unter freiem Himmel
Badespaß Erstrahlt in neuem 

Glanz: das Freibad im 
Salinental



Salinenbad

Herzlich willkommen: Seit Februar unter-
stützt Martina Beuter-Reiber ihre Kolleginnen 
und Kollegen im Salinenbad als Fachangestell-
te für Bäderbetriebe. Die dreijährige Ausbildung 
mit Berufsschulunterricht in Trier und Fachpraxis in 
den Kreuznacher Bädern hat sie erfolgreich absolviert. 
Mit ihren 42 Jahren ist die Laubenheimerin älter als die meis-
ten Azubis, doch die Unternehmensgruppe Kreuznacher 
Stadtwerke hat sie dabei unterstützt, ihre Ziele zu erreichen. 
„Für mich als Mutter war eine späte Ausbildung natürlich mit 
zusätzlicher Organisation verbunden, aber ich bin stolz auf 
das, was ich erreicht habe“, freut sich Martina Beuter-Reiber.

Frisch ausgebildet: 
Martina Beuter-

Reiber, Fach
angestellte für 

Bäderbetriebe, im 
neuen Salinenbad

Kunst am Bau: Der Entwurf von Livia Kubach und Michael Kropp hat sich im 
Wettbewerb durchgesetzt. Jetzt ziert ein riesiger Brunnenstein – zwei Hälften 
eines großen Granitfindlings – den Vorplatz des Salinenbades. Rundherum laden 
kleinere Steine als Sitzgelegenheit zum Verweilen ein und machen das 
Kunstwerk zum Ort der Begegnung. 

Jede Menge Sandspielzeug für die Kleinen

Die Beach-Lounge 
wartet auf Gäste.

Talente von 
morgen

Termine bis Ende  
September
Bäderhaus
• �Jeden ersten Freitag im Monat: Lange Sauna-Nacht
• 06.08. Grillabend Eventaufguss
• 03.09. Grillabend Eventaufguss 
• �01.07. bis 30.09. vergünstigtes Sommerticket und 

verkürzte Öffnungszeiten, siehe www.baederhaus.de

Salinenbad
• �Familien-Spieltage in den Herbst- und  

Winterferien
• �20.09. Weltkindertag – freier Eintritt für Kinder
• �15.09. Eröffnung Hallenbad (späterer Start bei 

Verlängerung der Freibadsaison möglich)

crucenia thermen
• �Aqua Fit: montags von 18.45 bis 19.15 Uhr,  

dienstags von 15.00 bis 15.30 Uhr und von 18.45 bis 
19.15 Uhr, mittwochs von 09.15 bis 09.45 Uhr

• �20.09. Weltkindertag – freier Eintritt für Kinder

Salzgrotte
• �Klangreise am 19.07. um 17.30 Uhr 

Für den Ausbildungsstart in diesem Sommer sucht die 
Unternehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke noch Aus-
zubildende (m/w/d) für die Ausbildungsberufe: 
• Fachangestellte für Bäderbetriebe
• �Praxisintegriertes Studium Umwelt- und 

Wirtschaftsinformatik (B. SC.) 

Ansprechpartner bei Fragen rund um das Thema Aus
bildung und Bewerbung: Alexander Kohn, Telefon:  
(06 71) 99-12 20, E-Mail: ausbildung@stadtwerke-kh.de
Bitte die vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
oder auf dem Postweg an die Personalabteilung schicken. 
Infos zu weiteren Ausbildungsberufen – auch für 
den Ausbildungsstart Sommer 2023 – gibt es unter 
www.kreuznacherstadtwerke.de/ueber-uns/ 
ausbildung
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Aktiv etwas fürs Klima tun: mit der naheChangers App 
ganz einfach. Seit der Einführung der App im vergangenen 
Juli sammeln die teilnehmenden Kreuznacherinnen und 
Kreuznacher mit umweltfreundlichen Aktivitäten fleißig 
Punkte und sparen so jede Menge Kohlendioxid (CO2) ein. 
Lieber den Bus als das Auto nehmen, Treppen steigen statt 
Aufzug oder mal Gemüse anstatt des Steaks auf den Grill 
legen: Jede Aktion zahlt aufs Punktekonto ein. 
Das Klimaversprechen der Unternehmensgruppe Kreuz-
nacher Stadtwerke: „Für je 150 gesammelte Punkte pflan-
zen wir einen Baum“, erklärt Projektleiterin Kübra Gökbay. 
Die Idee kommt an: „Unsere Community hat im vergange-
nen Jahr innerhalb kürzester Zeit das Ziel von 600 Bäumen 
erreicht. Das ist fantastisch“, freut sich Kübra Gökbay.

Mitmachen und Bäume pflanzen
So fanden im vergangenen Herbst die ersten 300 Esskastani-
en und Traubeneichen eine neue Heimat im Kreuznacher 
Stadtwald. Unter Anleitung von Förster Nico Plöger legte das 
Team aus Freiwilligen und Stadtwerke-Mitarbeitern und -Mit-
arbeiterinnen los und kam trotz des trockenen und steinigen 
Waldbodens gut voran. Auch der Geschäftsführer der Unter-
nehmensgruppe Kreuznacher Stadtwerke, Christoph Nath, 
war dabei und griff selbst zum Spaten. „Wir bedanken uns 
bei allen kleinen und großen Helferinnen und Helfern, die mit 
uns gebuddelt haben“, resümiert Christoph Nath. Und gab 
auch gleich das neue Ziel aus: „In 2022 wollen wir uns noch 
steigern und über 1.200 Bäume pflanzen.“ Die Motivation ist 
hoch: Über 850 Bäume erspielten die Teilnehmer*innen  
bereits in den ersten fünf Monaten des Jahres. 
Wer beim Baumpflanztag im Herbst dabei sein möchte, folgt 
uns am besten auf Facebook und Instagram – hier gibt‘s die 
neuesten Infos und Termine zum Klimaprojekt!

Klimaschutz? Na klar! Die naheChangers App 
belohnt umweltfreundliches Verhalten mit Punk-
ten, die Unternehmensgruppe Kreuznacher Stadt-
werke pflanzt im Austausch jede Menge Bäume. 

Bäume
für Bad Kreuznach

Spannende Geocaching-Tour
Wer wissen möchte, wo genau im vergangenen Herbst die 
ersten Bäume gepflanzt wurden, kann das bei einer span-
nenden Geocaching-Tour erleben. „Wir haben dort einen 
Cache mit dem Namen ‚naheChangers – little trees‘ ver-
steckt. Schauen Sie doch mal vorbei“, fordert Kübra Gök-
bay auf. Dazu einfach die kostenlose Geocaching-App im 
Google Play Store oder im Applestore herunterladen und 
losmarschieren!

naheChangers App mit neuen Funktionen
Übrigens: Ab sofort besitzt die naheChangers App noch 
mehr Funktionen und offeriert eine Vielzahl praktische 
Informationen rund um die Unternehmensgruppe. Vom 
Zugriff auf die Parkplatzanzeige in Bad Kreuznach bis zu 
Hinweisen auf Freizeitaktivitäten in der Region – die App 
hat jede Menge zu bieten. 

Die naheChangers App können Sie kostenlos im Google 
Play Store oder im Applestore herunterladen. 

Für Fragen oder Feedback: naheChangers@stadtwerke-kh.de

Mehr Infos zur naheChangers App: www.nahechangers.de

Finden Sie unsere Community auf:

instagram.de/wirsorgenfuerbadkreuznach

facebook.com/wirsorgenfuerbadkreuznach

Mit vollem Einsatz dabei: Geschäftsführer Christoph Nath 



Nachhaltigkeit

Die Stulle für den Berggipfel oder das Pausenbrot fürs Schulkind – ab in 
die Frischhalte- oder Alufolie damit. Das ist praktisch, aber verursacht Müll. 
Wer nachhaltig einwickelt und auf umweltfreundliche Alternativen umsteigt, 
kann das vermeiden. Es gibt viele Optionen: Wachstücher, Plastikbehälter 
oder Edelstahlboxen sind mindestens genauso praktisch und schützen die 
Umwelt. Sie lassen sich unkompliziert wiederverwenden. Zerknitterte Alufo-
lie wird dagegen oft nach dem ersten Gebrauch weggeschmissen. Schade, 
denn das Aluminium wird unter hohem Energieaufwand gewonnen. Und 
Frischhaltefolie benötigt Ethylen, das auf Erdölbasis hergestellt wird. Also lie-
ber aus der Vielzahl nachhaltiger Aufbewahrungen wählen: Eine Tupperdose 
mit Löwenmotiv auf dem Schulhof oder eine stylishe Edelstahlbox in den Ber-
gen sind  zudem wahre Hingucker im Vergleich zur flattrigen „Eintagesfolie“.

Recyclingpapier für die Nase
Hygienepapiere wie Taschentücher, Klopapier und Küchenrolle lassen sich 
nicht recyceln. Toilettenpapier etwa zerfällt nach dem Spülgang in der Kana-
lisation, wird aus dem Wasser gefiltert und verbrannt. Die Papierfasern für 
den deutschen Markt stammen zu mehr als 40 Prozent aus Südamerika und 
teils von ökologisch umstrittenen Plantagen. Die weitaus bessere Umweltbi-
lanz hat Recyclingpapier, das aus Altpapier gewonnen wird. Altpapier fällt re-
gional an. Es ist in seiner Herstellung deutlich energie- und wassersparender 
und benötigt weniger Chemikalien zum Bleichen. Mancher denkt, Recycling-
papier fühle sich an wie Schmirgelpapier. Aber das stimmt schon lange nicht 
mehr. Mit Recyclingpapier tun Nutzer nicht nur der Umwelt etwas Gutes, 
auch Nase und Hintern werden weich gebettet. Tipp: Hygienepapiere mit 
dem Siegel „Blauer Engel“ sind zu 100 Prozent aus Altpapier gemacht. 
Ganz sparen lässt sich das Papier dagegen mit Blick auf die Küchenrolle. 
Doch wie dann das Bratenfett oder den verschütteten Saft aufwischen? Mit 
kleinen, saugfähigen Küchenhandtüchern aus Baumwolle. Danach einfach 
waschen – und wiederverwenden.  

Schrubben statt Chemiekeule 
Es braucht keinen Schrank voller chemischer Spezialreiniger: Natürliche 
(Putz-)Mittel tun es auch. Mit Apfelessig lässt sich der Wasserkocher entkal-
ken. Soda oder Backpulver mit Essig befreien verstopfte Rohre und reinigen 
angebrannte Töpfe. Natronpulver mit Wasser hilft bei starken Verkrustun-
gen. Da strahlt das Zuhause – und das Gewissen.
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Es geht auch ohne Küchenrolle und 
Frischhaltefolie. Mit diesen Tipps heißt 
es ab jetzt: Tschüss, unnötiger Abfall! 
Hallo, umweltfreundliche Alternativen. 

Abfall adieu



Regenbogenspieße

Regenbogenspieße 
sehen toll aus, sind frisch, 

gesund und lecker. 

Juhu: Mit euren selbst 
gemachten Kreiden 

macht das Malen noch 
viel mehr Spaß.

 Zutaten: 
 › Himbeeren 
 › Grapefruit 
 › Orangen 
 › Frische Ananas 
 › Kiwis 
 › Blaubeeren 

Grau ist doof und so langweilig.  
Na, dann ran an die Farben! Und 
wenn ihr nach all der Malerei 
schlapp seid, stärkt ihr euch mit 
Limo und Regenbogenspießen.

Jetztwird’s bunt
Kinderecke12 - 13

PROBIER’S EINFACH AUS!
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Kreide-DIY

 1 

 2 

 3 

 4 

 1. �Ihr braucht Lebensmittelfarben, Papp-  
 rollen von Küchenpapier, Gips, Wasser,  
 eine Schüssel, einen Löffel und  
 Paketklebeband. 

 2. �Zuerst klebt ihr die Papprollen an  
 einer Seite zu. Dann rührt ihr den Gips mit  
 Wasser an und gebt etwas Farbe hinzu. Gut  
 ist er, wenn er sich wie ein Brei anfühlt. 

 3. �Jetzt die Papprollen mit dem Gips befüllen. 
 4. �Gips leicht antrocknen lassen, das Klebeband  

 und die Pappe abziehen. Danach noch über  
 Nacht weiter trocknen lassen und  
 so schnell wie möglich ausprobieren! 

Besuch mich doch mal  
auf meiner Website: 

www.energie-eddy.de
Wir haben ein Bild von unserem Eddy, der GENAUSO 
DA STEHT wie ich, im Magazin versteckt. Hast du ihn 
entdeckt? Dann Seitenzahl aufschreiben und uns per 
Post oder E-Mail schicken. Unter allen Einsendern 
und Einsenderinnen bis 16 Jahre verlosen wir drei  
Salinenbad-Gutscheine. Möchtest du mitmachen? 
Dann solltest du mindestens sechs Jahre alt sein und 
mit deinen Eltern sprechen. Denn sie müssen damit 
einverstanden sein, dass du teilnimmst und dass du 
deine Daten an uns weitergibst. Am besten, ihr ver-
schickt die Antwort gemeinsam. Die Daten, die wir für 
das Gewinnspiel abfragen, sind bei uns sicher. Wir 
verwenden sie nur für dieses Gewinnspiel. Weder 
veröffentlichen wir sie, noch geben wir sie an Dritte 
weiter. Sobald wir einen Gewinner oder eine Gewin-
nerin ermittelt haben, löschen wir die Daten. 
Einfach bis zum 31. August 2022 die Seitenzahl 
per E-Mail senden an: eddy@stadtwerke-kh.de 
oder per Post an die Kreuznacher Stadtwerke, 
Abteilung Kommunikation, Kilianstraße 9,  
55543 Bad Kreuznach.

Eddy finden  
und gewinnen!

Kinderecke



14 – 15 Mobilität

Strom laden statt Benzin tanken? Das 
wollen heute immer mehr Menschen. 
Denn größere Reichweiten und eine 
deutlich höhere Zahl an Stromtankstel-
len machen das Elektroauto attraktiver 
als noch vor ein paar Jahren. Zudem 
fährt es deutlich umweltschonender, 
und auch staatliche Subventionen so-
wie Steuervorteile spielen eine wichtige 
Rolle bei der Entscheidungsfindung. 
Und natürlich liegen die Kosten für 
einen vollen Tank bei einem E-Auto 
deutlich unter denen eines Fahrzeugs 
mit Verbrennungsmotor. 
Die Unternehmensgruppe Kreuznacher 
Stadtwerke unterstützt Interessent* in-
nen bei einem reibungslosen Umstieg 
in die leise Mobilität. Mithilfe eines 
eMobility Checks klären Fachleute vor 
Ort nicht nur, ob der Hausanschluss für 
eine eigene Ladestation geeignet ist, 
sondern beraten auch zum passen-
den Wallbox-Modell und dem Installa
tionsort. Im Anschluss übergeben sie 
die ermittelten Daten an einen vorher 
gemeinsam festgelegten Elektrofach
betrieb, der ein individuelles Angebot 
erstellt. 

Ladestrom nutzen
Der Service kommt gut an: Der Kreuz-
nacher Hans-Peter Nehls hat den eMo-
bility Check machen lassen: „Die 
Stadtwerke haben mich nicht nur hin-
sichtlich der technischen Umsetzbar-
keit beraten, sondern mich auch bei 
den weiteren Schritten – von der Aus-
wahl der richtigen Wallbox bis zur 
Montage – super unterstützt“, betont 
er. Und das zu einem fairen Preis. Der 
Service kostet für Stadtwerke-Kundin-
nen und -Kunden nur 29 Euro. Für alle 
anderen werden 59 Euro fällig. 
„Für mich hat sich das Angebot voll 
gelohnt“, sagt Hans-Peter Nehls. „So 

profitiere ich jetzt von der komfortab-
len und sicheren Ladelösung in meiner 
eigenen Garage.“ Christian Steil, 
technischer Kundenberater der Kreuz-
nacher Stadtwerke, freut sich über so 
viel Lob. „Mit unserem eMobility 
Check möchten wir Hürden abbauen 
und den Wechsel zur E-Mobilität ein 
Stück weit einfacher machen.“ 

Grundpreis sparen
Passend zur eigenen Wallbox bie-
ten die Kreuznacher Stadtwerke den 
Ladestromtarif NaheSTROM mobil 
aus 100 Prozent Ökostrom an. Wer 
sich zudem für den Haushaltsstromta-
rif NaheSTROM natur entscheidet, 
erhält eine Förderung in Höhe des 
jährlichen Grundpreises von 77,11 Eu-
ro. „Damit machen wir das CO2-freie 
Fahren in Bad Kreuznach und der Re-
gion noch attraktiver – ein Plus für das 
Klima“, erklärt Christian Steil. 

Weitere Infos zum 
eMobility Check 

oder zum 
Ladestromtarif 

NaheSTROM mobil 
gibt es im  
Stadtwerke  

Forum. 

Telefon:  
(06 71) 99-19 17, 
E-Mail: forum@

stadtwerke-kh.de

Die Kreuznacher Stadtwerke bauen ihr Angebot an  
Ladestationen weiter aus: Neuester Zuwachs ist die 
Stromtankstelle im Stadtteil Winzenheim, also erst-
mals außerhalb der Kreuznacher Innenstadt. Sie  
ergänzt die Ladestationen auf den Parkflächen  
Wassersümpfchen und Kurhaus sowie in den Park-
häusern Kurviertel und Mühlenstraße. 

E-Laden in 
Winzenheim 

Sicher zureigenen Wallbox
Das Elektroauto daheim laden – der eMobility Check der Unternehmensgruppe 
Kreuznacher Stadtwerke ist der erste Schritt auf dem Weg zur eigenen Wallbox.

Haben den eMobility Check machen lassen: Hans-Peter Nehls und Doris 
Mildner (links). Dank der Beratung der Stadtwerke-Experten Christian Steil 

(zweiter von rechts) und Daniel Gass hat der  
Einbau der eigenen Wallbox reibungslos geklappt. 



Rätsel

Teilnahmeberechtigt sind nur volljährige natürliche Personen. Sammeleinsendungen und Mehrfachteilnahmen sind ausgeschlossen. 
Zur Durchführung des Gewinnspiels wird der Teilnehmer nach personenbezogenen Daten gefragt. Personenbezogene Daten sind zum 
Beispiel Name, Anschrift und Alter des Teilnehmers wie auch die Anschrift und der Name der Erziehungsberechtigten bei minderjährigen 
Teilnehmern, ohne deren Kenntnis zum Beispiel der Gewinner nicht ermittelt und Gewinne nicht verschickt werden können. Diese Daten 
werden ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des jeweiligen Gewinnspiels verwendet und nach deren Durchführung gelöscht. Eine 
Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen und gewinnen: 
Wir verlosen zehn Gutscheine 
für die Kreuznacher Bäder.  
Entspannen im Bäderhaus oder 
in den crucenia thermen oder 
schwimmen im Salinenbad – mit 
unserem Gutschein stehen Ih-
nen alle Möglichkeiten offen.  
Viel Glück!

Auf zur Bilder-Rallye! Wir haben die drei Bildausschnitte 
(oben) im nahe Magazin versteckt. Wer fündig wird, kann 
mit etwas Glück einen unserer zehn Gutscheine für die 
Kreuznacher Bäder gewinnen.

&Mitmachen
Gewinnen

Bilder suchen, Seitenzahlen 
addieren, Lösungszahl auf 
eine Postkarte oder in eine 
E-Mail schreiben und an uns 
senden:

Stadtwerke Bad Kreuznach 
Stichwort „Magazin-Quiz“ 
Postfach 2662
55515 Bad Kreuznach

Sie können die Lösung auch  
faxen an (06 71) 99-12 17  
oder mailen an  
quiz@stadtwerke-kh.de

Einsendeschluss:  
31. August 2022

UND SO GEHT’S: Bei Störungen der Strom- und  
Wasserversorgung wählen Sie bitte 

(06 71) 99-11 11
Diese Servicenummer gilt nur im Notfall und 
ist Tag und Nacht erreichbar.

Ausschließlich für Störungen aus dem Erdgas-
bereich gibt es eine zusätzliche Notrufnummer 

(06 71) 99-22 22

Haben Sie Fragen oder Wünsche? Dann rufen 
Sie uns an unter der Nummer 

(06 71) 99-19 17

Oder besuchen Sie uns im Stadtwerke Forum 
in der Wilhelmstraße 5,  
montags bis donnerstags 7.30 bis 16 Uhr und 
freitags 7.30 bis 13 Uhr

Per E-Mail erreichen Sie uns unter  
info@stadtwerke-kh.de
Mehr Infos im Internet unter  
www.kreuznacherstadtwerke.de
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       Jetzt 
naheChangers App  

downloaden

www.nahechangers.de

naheChangers App downloaden, CO2 sparen,  
Punkte sammeln und über Prämien freuen -  
für dich, deinen Verein oder unseren  
Kreuznacher Stadtwald.

Wir sorgen für besseres Klima.
Mach mit – werde naheChanger!


